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KUNDMACHUNG 
gemäß § 48 Apothekengesetz 

 
 

Herr Mag.phar. Ivan Louko, Konzessionär der bestehenden öffentlichen Apotheke „IRIS Apotheke“, 
hat gemäß §§ 14 Abs. 3 und 46 Apothekengesetz, RGBl. Nr. 5/1907 i.d.g.F., um die Erteilung der 
Bewilligung zur Verlegung einer öffentlichen Apotheke von dem Standort:  

„Kreuzung Sommerweg/Hippinger-Straße, in gedachter Linie zur Kreuzung Obertrumer 
Landestraße/lrlachring, von dort in gedachter Linie zur Kreuzung Hermann-Gmeiner-
Straße/Hauptstraße, die Hauptstraße entlang bis zum Gleiskörper der ÖBB, diesem folgend bis zur 
Obertrumer Landestraße, von dort in gedachter Linie zur Kreuzung Sommerweg/Hippinger-Straße 
(Ausgangspunkt)"  

an den neuen erweiterten Standort: 

Kreuzung Sommerweg/Hippinger-Straße, in gedachter Linie zur Kreuzung Obertrumer 
Landestraße/lrlachring, von dort in gedachter Linie zur Kreuzung Hermann-Gmeiner-
Straße/Hauptstraße, die Hauptstraße entlang bis zum Gleiskörper der ÖBB, diesem folgend 
bis zum Bahnübergang an der Kreuzung Max-Gandolf-Straße mit der Anton-Windhager-Straße, 
vom Bahnübergang in die Max-Gandolf-Straße, diese im Verlauf Richtung Osten folgend und in 
gedachter gerader Linie bis zur Fischach. Der Fischach im Verlauf folgend bis zum Schnittpunkt 
der Fischach mit der Obertrumer Landestraße, die Obertrumer Landestraße bis zum 
Schnittpunkt (Überführung) mit dem Gleiskörper, von dort in gedachter Linie zur Kreuzung 
Sommerweg/Hippinger-Straße (Ausgangspunkt). Alle Straßenzüge beidseitig" 

angesucht. 

 
 
Gemäß § 48 Abs 2. Apothekengesetz haben folgende Personen Parteistellung: 

• Konzessionsinhaber; 
• bei als Personengesellschaft betriebenen öffentlichen Apotheken die Gesellschaft,  

vertreten durch den Konzessionsinhaber; 
• Pächter; 
• Fortbetriebsberechtigte gemäß § 15 Abs. 2; 
• Insolvenzverwalter; 
• behördlich bestellte verantwortliche Leiter; 
• gemäß § 29 Abs. 3 und 4 betroffene Ärzte; 
• Mitbewerber; 
• mit der Vertretung der Verlassenschaft betraute Personen. 

  



 
Es wird darauf hingewiesen, dass jene Personen, welchen Parteistellung zukommt, innerhalb 
von sechs Wochen (ab dem Tag der Kundmachung) Einwendungen gegen bei der örtlich 
zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde einbringen können. Die Parteistellung erlischt, sofern 
Einwendungen nicht rechtzeitig erhoben werden. 
 
 

Für die Bezirkshauptfrau: 
Mag. Felix Pilshofer 

Amtssigniert. Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur oder des elektronischen Siegels finden Sie unter 
www.salzburg.gv.at/amtssignatur 
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